
Herbst ist Zeit des Abschiedes und 
zugleich auch Zeit der Ernte und 
der Rückschau. Ich liebe den 
Herbst wegen seines letzten Auf-
blühens der Farben in der Natur: 
das knallige Orangerot von Ahorn- 
oder Kirschbaumblättern, das gol-
den leuchtende Gelb der Birken 
oder Lärchen, das Orangebraun 
der Heidelbeersträucher, die leuch-
tend orangen Vogelbeeren an den 
entlaubten Bäumen oder die roten 
Hagebutten mit den schwarzen 
Käppchen, wenn sie in das Dun-
kelblau des klaren Herbsthimmels 
ragen oder vom Morgenfrost  über-
zuckert sind. Solche Bilder haben 
sich bei mir unter anderem vom 
Lötschental tief eingeprägt.

Der Herbst aber ist auch die Zeit, in 
der die Ernte eingebracht und zu-
rückgeschaut wird. Der Bauer 
zieht Bilanz: So und so viel Getrei-
de hat dieses Jahr gebracht. Er 
weiss, ob der Heu- und Silovorrat 
für den Winter reicht. Auch wird 
klar, wie gross die Obsternte war. 
In diesem Jahr müssen viele auch 
auf Missernten zurückschauen: 
fast kein Gemüse, kein Salat, keine 
Aprikosen, keine Kirschen, keine 
Trauben. Doch irgendetwas ist im-
mer auch wohl geraten.

Ich selber stehe auch im Herbst 
meiner Berufszeit, hier in Aarau 
am Ende von gut einundzwanzig 
Arbeitsjahren. Viele bunte Farben 
von Erlebnissen mit ganz vielen 
Menschen haben sich in dieser Zeit 
in meiner Seele eingeprägt: in Ge-
sprächen, auf Wanderungen, beim 
Reisen, in Auseinandersetzungen 
mit Jugendlichen und Menschen 
mit ganz anderen Ansichten; eine 
kaum überschaubare Buntheit tut 
sich vor meinem inneren Auge auf. 
An rund 150 Jakobswanderungen 
war ich mit Leuten unterwegs. An 
sechs Auslandreisen durfte ich mit 
vielen Frauen und Männern ge-
meinsame Erlebnisse teilen. Auch 
die jährlichen Seniorenferien-
wochen haben mich mit unter-
schiedlichen Menschen in Kontakt 
gebracht. Noch viele weitere Erleb-
nisse füllen den Korb meiner Erin-
nerungen.  Die grösste Ernte mei-
ner Arbeitszeit ist, dass ich 
zusammen mit meiner Familie und 
auch zusammen mit meinem Part-
ner mein Leben mit so vielen Men-
schen hier in Aarau teilen durfte – 
Anteil nehmen und Anteil geben, 
das macht meine Ernte reich. Der 
Maler Henri de Toulouse-Lautrec 
hat einmal gesagt: «Der Herbst ist 
der Frühling des Winters». Ich 
werde von der reichen Ernte dieses 
Herbstes noch ganz viele Jahre 

meines Lebens-
winters, der im 
Januar beginnt,  
zehren können.

Ursus Waldmeier, 
Pfarrer
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Gutes tun, tut gut

Monatsspruch
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, 

die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen, 

die aus sauer süß und aus süß sauer machen!

Jes 5,20

Vom 5. November bis zum 5. Dezember können Sie die verschiedensten Möglichkeiten von 
Freiwilligenarbeit im Kanton kennenzulernen. Auch in unserer Kirchgemeinde.

Editorial

Herbst – Frühling 
des Winters

Alle Möglichkeiten zum Schnuppern 
im Aargau finden Sie unter
www.generation-f.ch/aargau.
Die spezifischen Angebote der Kirch-
gemeinde finden Sie unter 
www.ref-aarau.ch oder in den 
«Schnupperanlässe»-Flyern, die in 
den Kirchgemeindehäusern auflie-
gen.

Weitere Informationen gibt es bei 
Cilia Zeltner-Staffelbach,
Tel. 062 836 60 81, 
cilia.zeltner@ref-aarau.ch oder
Melanie Moor,
Tel. 062 836 60 83
melanie.moor@ref-aarau.ch

Der Wert der Freiwilligenarbeit 
in unserer Gesellschaft ist unüber-
sehbar: Rund vierzig Prozent der 
Schweizer Bevölkerung engagie-
ren sich freiwillig in einer Organi-
sation oder einem Verein. Eine wei-
tere Vielzahl betätigt sich in der 
Nachbarschaftshilfe, springt spon-
tan bei einer Veranstaltung als Hel-
fer*in ein oder ist zur Stelle, wenn 
irgendwo Hilfe benötigt wird. 

So verschieden die Möglichkei-
ten des freiwilligen und unent-
geltlichen Engagements sind, so 
divers sind die Freiwilligen selbst. 
Sie unterscheiden sich in Alter, 
Geschlecht, Interessen und Fähig-
keiten. Allen gemeinsam ist die 
Freude an der freiwilligen Tä tig-
keit, verbunden mit dem Wissen, 
etwas zum Allgemeinwohl beizu-
tragen. Der Dachverband benevol 
nennt diese Menschen «generati-
on-f». Sie leisten jährlich gut 660 
Millionen Einsatz-Stunden, was 
einem monetären Wert von satten 
34 Milliarden Franken entspricht. 
Zudem stehen sie mit ihrem Ein-
satz für eine solidarische Gesell-
schaft, erleichtern und bereichern 
unseren Alltag und Leben, kurz: 
sie schaff en Lebensqualität. 

Um zu zeigen, wie vielfältig und 
wertvoll das freiwillige Engage-
ment und das Potential der genera-

tion-f ist, haben neun benevol-Fach-
stellen in der ganzen Schweiz die 
«Aktion generation-f» aufgegleist. 
Sie startet am 5. November und 
läuft bis zum 5. Dezember, dem in-
ternationalen Tag der Freiwilligen. 
Schweizweit laden in diesem Zeit-
raum 160 mitwirkende Organisa-
tionen und Vereine zu ihren Ange-
boten von und für Freiwillige ein 
und öff nen ihre Türen. Mit ü ber 
50 Veranstaltungen alleine im Kan-
ton Aargau können Interessierte 
aus einer grossen Palette an Ange-
boten wählen: Sei es beim Mitwir-
ken bei einer Kinderweihnacht, bei 
der Gewinnung von seltenem Saat-
gut, im Brockenhaus, beim Kerzen-
ziehen oder als Mentor*in fü r Stel-
lensuchende. 

Auch unsere Kirchgemeinde ist 
Teil dieser Aktion. Wir möchten 
Flagge zeigen, unsere Freiwilligen-
arbeit nach aussen sichtbar machen 
und zum Mitwirken animieren – 
sei es als Mitglied oder als Freiwilli-
ge. Vielleicht wollten Sie schon lan-
ge Mal bei einer unserer Gruppen 
reinschnuppern und haben sich 
bisher nicht getraut? Dann ist das 
jetzt Ihre Chance auf einen unver-
bindlichen Besuch! 

Melanie Moor
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

Bild: benevol.ch

Musik

Samstag, 20. November, 20.00 Uhr, Stadtkirche

Jede Menge Schnupperanlässe gibt es in der Reformierten Kirche Aarau



Taufen

Yannick Amsler
Sohn von Jan Bohrer 
und Nicole Amsler 
Pfrundweg 3

Maxi Widmer
Sohn von André und Carmen Widmer
Rochholzweg 2

Todesfälle

Lina Stirnemann
Neugutstrasse 4
gestorben im 86. Lebensjahr

Heidi Lee
Dammweg 61
gestorben im 89. Lebensjahr

Adelheid Anna Hauri
Reutlingerstrasse 12
gestorben im 80. Lebensjahr

Afghanistanhilfe Schaffhausen 218.00
Cartons du Coeur 159.70
Heimgärten Aarau und Brugg 159.70
Heks- Projekt Rumänien 424.69
Hilfsfonds Kirchgemeinde 100.00
Integrationscoaching 
Integration Aargau 368.39
Obstgarten Rombach  368.39
Schule für Blinde und 
Sehbehinderte Jordanien 314.66
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 Amtshandlungen 

 Kollekten 

 Kirchenpflege 

Die Kirchenpflege hat in ihrer Sitzung 
vom 16. September unter anderem fol-
gende Themen behandelt:
• Das Budget 2022 wurde beraten und 

mit einem ausgeglichenen Ergebnis 
zur Genehmigung durch die Kirchge-
meindeversammlung verabschiedet. 

• Die Organisation der Konfirmation 
2022 wurde besprochen. 

• Für die Kirchgemeindeversammlung 
vom 24. November 2021 wurde fol-
gende Traktandenliste verabschie-
det: 
1. Begrüssung, Präsenz, Stimmen-

zähler
2. Protokoll der Kirchgemeinde-

versammlung vom 9. Juni 2021
3. Halbjahresbericht des Präsidenten 
4. Steuerfuss und Budget 2022
5. Das Team berichtet
6. Verschiedenes und Umfrage

• Die Sitzungsdaten und Termine der 
Kirchenpflege wurden für das Jahr 
2022 festgelegt. 

• Die Durchführung des Freiwilligen-
festes unter Berücksichtigung der 
Corona-Auflagen wurde beschlossen. 

Anmeldung bis am Vortag bei Trudi 
Moser (Tel. 062 844 30 27)
Kostenbeitrag: Fr. 10.- / Person

Mittwoch, 17. November, 14.30 Uhr, Bullingerhaus

Tanzen für Senioren und Señoritas

Im Sitzen oder Stehen mit der Instruktorin Trudi Moser

Einfach wieder einmal alles rund-
herum vergessen. Das geht – mit 
dem Sitztanzen von Trudi Moser. 
Ohne es zu merken, werden die Be-
weglichkeit verbessert, der Körper 
gelockert und die Lebensgeister ge-
weckt.

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

VERANSTALTUNGSREIHE 
DEMENZ 

Donnerstag, 11. November 
19.30 Uhr, Bullingerhaus
Medizinische Updates, sozialmedi-
zinische Aspekte.
Referentin: Marianne Candreia,
Geschäftsstellenleiterin der 
Alzheimer-Vereinigung Aargau

Dienstag, 23. November, 19.30 Uhr
Pfarrei Peter und Paul
Begegnung mit Angehörigen / Be-
troffenen / Selbsthilfegruppe

Einweihung der neuen Weihnachtskrippe
Es ist so weit: Die Stadtkirche Aarau 
hat ihre eigene Weihnachtskrippe. 
Elf engagierte Frauen haben zwölf 
grosse Schwarzenberger Krippen-
fi guren von Grund auf selbst her-
gestellt. Jede Figur ist individuell 
gestaltet. Am Vorabend des erstens 
Advents wird die Krippe in einer 
stimmungsvollen Feier eingeweiht. 
Aufgestellt bleibt sie bis zum 6. Ja-

nuar 2022. Während dieser Zeit 
verändern sich die dargestellten 
Szenen immer wieder leicht, so dass 
die ganze Weihnachtsgeschichte 
von der Verkündigung des Herrn 
über die Geburt Jesu bis hin zu den 
drei Königen an der Krippe darge-
stellt werden kann. 

Margrit Schärer, Kirchenp� egerin 

 Gottesdienst

                                                                                                                                          Foto: zVg

 Senioren 

Mittwoch, 10. November, 14.30 Uhr, Zwinglihaus

Kultur am Nachmittag 

Auf der Seidenstrasse in Zentralasien

Der Gautschi-Kleinbus fährt ab Se-
nevita Gais um 13.40 Uhr, ab Herosé 
um 13.45 Uhr, ab Bullingerhaus um 
13.50 Uhr, ab Golatti um 14.00 Uhr, ab 
Telli-Egge um 14.10 Uhr und bringt 
Sie nach der Veranstaltung auch 
wieder zurück.
Bitte Covid-Zertifikat nicht 
vergessen!

Seit 2013 werden die interkonti-
nentalen Handelsverbindungen 
von China mit Zentralasien, Russ-
land und Europa, sogar mit Afrika 
zu Wasser und Land unter dem Na-
men «neue Seidenstrasse» zusam-
mengefasst. Diese Bezeichnung ge-
schah in Anlehnung an die antiken 
Handelswege, auf denen Waren aus 
China in den Westen gebracht wur-
den und umgekehrt. Seide war da-
mals ein sehr wertvoller Stoff , der 
nur in China hergestellt wurde und 
mit Kamelkarawanen in die westli-
chen Länder transportiert wurde.

Mit diesem Handelsgut wur-
den grosse Vermögen angehäuft, 
die in prunkvolle Gebäude inves-
tiert wurden: Burgen, Kultgebäu-
de, Schulen, Markthallen oder Ka-
rawansereien. In wichtigen Städten 
wie Samarkand oder Buchara in 
Zentralasien wurden die Waren an 
neue Händler verkauft und umge-
laden. Das brachte nicht nur Geld, 
sondern auch viel Wissen an die-
se Orte. In den zentralasiatischen 
Ländern Kasachstan, Kirgistan und 
Usbekistan gab es ganz wichtige 
Warenumschlagplätze an der mit-
telalterlichen Seidenstrasse. 

2016 war ich mit einer Reise-
gruppe auf den Spuren der alten 
Seidenstrasse unterwegs.  In Usbe-
kistan bewunderten wir die zahl-
reichen Kulturschätze, im Nach-
barland Kirgistan waren wir 
beeindruckt von der Natur. Dort 
machten wir eine viertägige Wan-
derung in den Bergen. Dabei ha-
be ich dieses Land als Schweiz von 
Zentralasien erlebt. 

Gerne nehme ich euch mit Bil-
dern auf diese interessante und ab-
wechslungsreiche Reise mit.  Nach 
der Bilderreise gibt es, wie üblich, 
ein kleines Zvieri. Wir freuen uns 
auf viele interessierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Ursus Waldmeier, Pfarrer

Sonntag, 14. November, 11.00 Uhr, Stadtkirche

Macht ein Bauer Winterschlaf?

Biobauer Thomas Anliker vom 
Lottenhof in Muhen spricht mit 
Dagmar Bujack über seine Arbeit, 
sein Eingebundensein in die Jah-
reszeiten oder das Vertrauen, aus 
dem er lebt, wenn die Natur nicht so 
tut, wie der Bauer sich das erhoff t. 
Während der Feier gibt es ein Kin-
derprogramm. Für die Kinder wer-
den auch Streicheltiere vom Lotten-
hof da sein. Nach der Feier gibt es 
Apero und ein einfaches Mittages-
sen in der Zinne für alle.

Dagmar Bujack, Pfarrerin

Bulli im Exil

Samstag, 27. November, 17.00 Uhr, Stadtkirche

VERKAUF VON ADVENTSKRÄNZEN UND GESTECKEN

Auf vielseitigen Wunsch stellen wir auch in diesem Jahr wieder Adventskränze 
und Weihnachtsgestecke her. Das Angebot wird etwas erweitert. Neu können 
auch Türkränze und grüne, ungeschmückte Kränze gekauft werden. Der Kranz 
oder das Gesteck kann auch im Voraus bestellt werden. 

Durchmesser und Preise 
Kränze geschmückt
Durchmesser 30 cm: Fr. 30.-
Durchmesser 35 cm: Fr. 40.- 
Durchmesser 45 cm und grösser: Fr. 50.-
Kränze grün
Durchmesser 30 cm: Fr. 20.-
Durchmesser 35 cm: Fr. 30.- 
Durchmesser 45 cm und grösser Fr. 40.-
Türkränze
zwischen Fr. 25.- und Fr. 50.- 
Adventsgestecke
ab Fr. 30.-

An den folgenden Daten können Sie die Adventskränze in der Stadtkirche 
beziehen:
Sonntag, 21. November, 11.00 Uhr, Stadtkirche, nach dem Gottesdienst
Mittwoch, 24. November, 21.00 Uhr, Stadtkirche, nach der Kirchgemeindever-
sammlung
Freitag, 26. November, 20.00 Uhr, GZ Telli, nach dem Gottesdienst
Samstag, 27. November, 18.00 Uhr, Stadtkirche, nach der Krippeneinweihung
Sonntag, 28. November, 11.00 Uhr, Stadtkirche, nach dem Gottesdienst

Der Reinerlös dient zur Erweiterung der Krippenfiguren.

Für Fragen und Reservation von Adventskränzen und Gestecken: 
Margrit Schärer, Tel. 079 661 71 74, magi.schaerer@bluewin.ch

Moschee in Usbekistan                                                                                  Foto: Ursus Waldmeier
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 Mutmach-Bild

 Gemeinschaft

Gemeinsam statt einsam

Donnerstag, 18. November
14.00 Uhr, GZ Telli

Wie gehe ich mit der Spätherbst-
stimmung um? Was hilft mir über 
die langen dunklen Abende hin-
weg, und wie nutze ich die kurzen, 
oft nebelverhangenen Tage? Über 
diese und ähnliche Fragen wollen 
wir uns austauschen.

Ein Rückblick auf die Sommer-
ausfl üge hat sicher auch Platz und 
wird Licht in den Nachmittag brin-
gen. Ausfl ugsideen fürs nächs-
te Jahr können bereits deponiert 
werden. Wir werden auch darüber 
sprechen, wie es nächstes Jahr wei-
tergeht.

Neu sind auch Nicht-Singles oh-
ne Partner willkommen, wenn er 
oder sie lieber daheim bleiben will, 
das soll ja auch vorkommen!

Ursus Waldmeier, Pfarrer

«Am Sunntig nid elei»

Foto: Ursus Waldmeier

Wenn es «novembrig» ist

Musikautoatenmuseum Foto: tripadvisor.ch

Heinzaroma

Jede Stunde ist

wie ein Stück gutes Brot

auf dem Weg durch diese Zeit

Geschenkt

zu meiner Freude

Ich kann es getrost mit dir teilen

Sonntag, 7. November
14.00 Uhr, Bahnhofplatz

Auch dieses Jahr schwärmen wir 
wieder mit dem Bus aus. Nach ei-
ner kurzen Fahrt über die Aare 
führt uns unser Spaziergang durch 
den Wald ins Rombachtäli, weiter 
zum Alpenzeiger und dann zurück 
in die Stadt (mit oder ohne Treppe). 
In einem Restaurant erwartet uns 
ein frühes z’Nacht (Covid-Zertifi -
kat erforderlich). Die Wanderung 
dauert etwa eine Stunde. Je nach 
Wetter sind gute Schuhe ratsam.
Wer nicht so weit wandern möch-
te, kann gleichwohl zum Essen 
kommen. 

Lisbeth Flück

Treffpunkt: 14.00 Uhr, 
Bahnhofplatz unter der grossen Uhr
Billett bitte selber besorgen 
(1 Zone)
Anmeldung bis 2. November an 
Lisbeth Flück, Tel. 062 824 14 95

TÄGLICH MIT GOTT

Der Kalender 2022 mit einer biblischen Besinnung für jeden Tag kann als 
Abreisskalender oder in Büechliform ab sofort bei mir (als Mitautor) für 
Fr. 12.- bezogen werden. Bestellung per Tel. 062 822 27 69 oder per Mail an 
ursus.waldmeier@ref-aarau.ch. Ich lasse ihn Ihnen bei der nächsten Gelegen-
heit zukommen.

 Ursus Waldmeier, Pfarrer

Adresse: Synagoge Basel, Leimenstrasse 24, Basel
Anreise: individuell oder mit der Gruppe
Mögliche Zugverbindung: Aarau ab 17.36 Uhr, Gleis 4, Basel an 18.13 Uhr 
Führung: 18.30 bis etwa 20.00 Uhr
Kosten: Billet bitte selber besorgen, den Eintritt übernimmt die Kirchgemeinde
Anmeldung bis 1. November an Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75, 
dagmar.bujack@ref-aarau.ch

Covid-Zertifikat und Ausweis bei Eintritt in die Synagoge obligatorisch

Dienstag, 9. November, 18.30 Uhr

Besuch der Grossen Synagoge Basel

Wer etwas Gebackenes zum Kaffee 
oder Tee mitbringen möchte, melde 
sich bitte bei Cilia Zeltner, 
Tel. 062 836 60 81 oder bei Ursus 
Waldmeier, Tel. 062 822 27 69. 
Bitte Covid-Zertifikat nicht 
vergessen!

Zum Vormerken: 
Dienstag, 7. Dezember: 
Weihnachtsessen im Zwinglihaus

Knöpfe annähen, Löcher fl icken, 
aufgegangene Nähte schliessen, 
Hosen und Ärmel kürzen, «Blät-
ze» aufnähen und Vieles mehr: 
Falls Sie ihre Kleider nicht selbst 
fl icken können oder keine Zeit ha-
ben, bietet das Flick-Kaff ee Abhilfe. 
Gemeinsam schreiben wir NACH-
HALTIGKEIT gross. Gerne bedie-
nen wir Sie vor der Tür – mit oder 
ohne Zertifi kat.

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

Flick-Kaffi   

Dienstag, 23. November, 14.00 – 17.00 Uhr, Haus zur Zinne

Kosten: Freiwillige Beiträge werden 
sehr begrüsst.
Für weitere Informationen:
Cilia Zeltner-Staffelbach,
Tel. 062 836 60 81, 
cilia.zeltner@ref-aarau.ch

 Nachhaltigkeit 

Freitag, 19. November,13.30 Uhr, Haus zur Zinne

Freiwillige gesucht!

Wie in den vergangenen Jahren 
stellen wir am Freitag vor dem 
Ewigkeitssonntag für jedes ver-
storbene Gemeindemitglied ein 
einfaches Kerzengesteck her. Die-
ses Jahr gedenken wir rund 90 
Verstorbener. Wenn wir einan-
der helfen, brauchen wir knappe 
zwei Stunden zur Verfertigung der 
Gestecke. Besondere Fähigkeiten 
sind nicht erforderlich. Bringen Sie 
nach Möglichkeit eine eigene Reb-
schere mit und, wenn sie möchten, 
auch etwas Grünzeug (zum Beispiel 
Thuja, Efeu, oder Tanne) aus Ihrem 

Garten oder aus dem Wald. Anmel-
dung per Telefon oder Mail erleich-
tert die Organisation, ist aber nicht 
Voraussetzung. Spontane Helferin-
nen und Helfer sind auch herzlich 
willkommen!

Ursus Waldmeier,Pfarrer

Vorbereitungen für den Ewigkeitssonntag

Für die Anmeldung:
Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69
(Combox),
ursus.waldmeier@ref-aarau.ch

 Unterwegs

Foto: Wikimedia

Foto: zVg

Herstellung der Gestecke und das Resultat                                                   Foto: Ursus Waldmeier
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SEKRETARIAT
Andreas Urech, Emilie Züger,  
Simone Andres
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
Tel. 062 836 60 70
sekretariat@ref-aarau.ch 
Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr
Nachmittags mit Voranmeldung 

PFARRAMT

PFARRKREIS NORD
Saskia Urech, Tel. 062 836 60 77 
Bullingerhaus, Jurastrasse 13 
saskia.urech@ref-aarau.ch
 
PFARRKREIS WEST
Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74  
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
daniel.hess@ref-aarau.ch

PFARRKREIS OST
Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69  
Rütmattstrasse 13
ursus.waldmeier@ref-aarau.ch

PFARRKREIS SÜD
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
dagmar.bujack@ref-aarau.ch 

SOZIALDIAKONISCHE DIENSTE
Melanie Moor, Tel. 062 836 60 83
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
melanie.moor@ref-aarau.ch

Cilia Zeltner, Tel. 062 836 60 81 
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
cilia.zeltner@ref-aarau.ch 

JUGENDARBEIT
Reto Bianchi, Tel. 062 836 60 82
reto.bianchi@ref-aarau.ch

WEITERE DIENSTE

HAUSWARTDIENST
Herbert Baumberger, Tel. 062 836 60 76 
herbert.baumberger@ref-aarau.ch
Samuel Negasi, Tel. 062 836 60 84 
samuel.negasi@ref-aarau.ch

SIGRISTENDIENST
Ari Ferguson, Tel. 076 396 04 29 
ari.ferguson@ref-aarau.ch
Thomas Waldmeier, Tel. 077 465 02 45 
thomas.waldmeier@ref-aarau.ch
Lorena Hämmerle, Tel. 078 21363 
lorena.haemmerle@ref-aarau.ch

ORGELDIENST
Nadia Bacchetta, Tel. 079 746 63 88 
nadia.bacchetta@ref-aarau.ch 
Elisabeth Waldmeier, Tel. 062 825 10 95
Johannes Fankhauser, Tel. 061 721 13 56

KANTOREI
Dieter Wagner, Tel. 078 904 15 55 
dieter.wagner@ref-aarau.ch

UNTERRICHT
Barbara Schärer, Tel. 062 893 27 20,  
Ina Bruttel, Andrea Weilenmann, 
Reto Bianchi 

SINGE MIT DE CHLIINE
Dienstag, 2., 9., 16., 23. und 30. Nov. 
9.30 und 10.00  Uhr, Haus zur Zinne 
Donnerstag, 4., 11., 18. und 25. Nov.
9.30 und 10.00 Uhr, Haus zur Zinne 

VOICES – KINDER- UND 
JUGENDCHOR AARAU
Dienstag, 2., 9., 16., 23. und 30. Nov. 
Beginners: 16.15 – 16.40 Uhr 
Kids: 16.45 – 17.20 Uhr
Teens: 17.10 – 17.45 Uhr
Pfarreisaal Peter und Paul 

ROUNDABOUT 
Kids (8 – 12 Jahre):  
Mittwoch, 3., 10., 17. und 24. Nov. 
15.30 – 16.45 Uhr, Jugendraum Zinne
Youth (12 – 20 Jahre): 
Montag, 1., 8., 15., 22 und 29. Nov.
19.00 – 20.30 Uhr, Flösserstrasse 7

THEMENABENDE DEMENZ
Donnerstag, 11. November
19.30 Uhr, Bullingerhaus
Donnerstag, 23. November
19.30 Uhr, Pfarrei Peter und Paul

AM SUNNTIG NID ELEI
Sonntag, 7. November
14.00 Uhr, Bahnhofplatz

EXKURSION SYNAGOGE
Dienstag, 9. November
18.30 Uhr, Leimenstr. 24, Basel

AARAUER MITTAGSTISCH 

Do 4. Nov. 
12.00 Uhr	

Haus zur Zinne 
Anm. 079 254 38 76

Do 11. Nov. 
12.00 Uhr	

Restaurant Telli-Egge
Anm.  062 822 63 28 
oder 078 672 13 55

Do 18. Nov. 
12.00 Uhr

Kath. Pfarrhaus 
Anm. 062 832 42 00

Mi 24. Nov. 
12.00 Uhr

Restaurant Gais
(Senevita Gais)
Anm.  079 584 71 99

KULTUR AM NACHMITTAG
Mittwoch, 10. November
14.30 Uhr, Zwinglihaus

SITZTANZEN
Mittwoch, 17. November
14.30 Uhr, Bullingerhaus

GEMEINSAM STATT EINSAM
Donnerstag, 18. November
14.00 Uhr, GZ Telli 

FLICK-KAFFI
Dienstag, 23. November 
14.00 Uhr, Haus zur Zinne 

KANTOREI
Probeplan und Informationen 
auf www.kantorei-aarau.ch

Fr 29. Okt. 
19.00 Uhr

Gottesdienst im GZ mit Pfr. Ursus Waldmeier 
Musik: Elisabeth Waldmeier (Klavier), Pascal Ernst (Cello)
Kirchenkaffee (Interessierte Freiwillige für den Einsatz als 
Kaffee-Team treffen um 18.30 Uhr im Cheminéeraum ein!)

Telli

So 31. Okt.
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Predigt von Pfrn. Saskia Urech
über Johannes 8, 1-11: «...der werfe den ersten Stein»
An der Orgel: Nadia Bacchetta
Kollekte: Surprise Strassenmagazin
Kirchenkaffee

Mi 3. Nov.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

Sa 6. Nov.
11.30 Uhr

Mittagsmusik
Sven Angelo Mindeci (Akkordeon), Nadia Bacchetta (Orgel)
Chansons, Tango und Jazz

So 7. Nov.
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Reformationssonntag mit Abendmahl
Thema: «Alles Ding hat seine Zeit» (Kantate von Peter Roth)  
Predigt und Liturgie: Pfr. Daniel Hess 
Musik: Kantorei mit Ausschnitten aus der Kantate,  
Dieter Wagner (Leitung), Nadia Bacchetta (Orgel) 
Kollekte: Protestantische Solidarität
Apero

Mi 10. Nov.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

So 14. Nov.
11.00 Uhr

Gottesdienst «Bulli im Exil»
Thema: «Macht ein Bauer Winterschlaf?»
Pfrn. Dagmar Bujack im Gespräch mit dem Biobauern  
Thomas Anliker
Musik: Reto Anneler (Saxophon), Loris di Marco (Perkussion), 
Samuel Welter (Bass), Nadia Bacchetta (Piano) 
Kinderprogramm im Haus zur Zinne 
Anschliessend gemeinsames Mittagessen
Kollekte: Heks MosaiQ (Unterstützung qualifizierter  
Migrant*innen)

So 14. Nov.
18.00 Uhr

Ökumenischer Frauengottesdienst
Kath. Kirche Peter und Paul

Mi 17. Nov.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

Sa 20. Nov.
10.00 Uhr

Chinderchile
Fiire: Maria und Elisabeth. Kolibri: Eine biblische Zeitreise

Sa 20. Nov.
19.30 Uhr

Konzert
Requiem von Mozart und Saint-Saëns, siehe Seite 13

So 21. Nov.
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Gedenken der Verstorbenen 
Predigt von Pfr. Ursus Waldmeier
über Lukas 24,13ff.: «Tod und Auferstehung mitten unter uns»
Musik: Nadia Bacchetta (Orgel), Anuschka Thul (Trompete)
Kollekte: Brot für alle
Kirchenkaffee

So 21. Nov.
17.00 Uhr

Taizéfeier
Eine Abendfeier mit Taizéliedern, Lesungen aus der Bibel in 
verschiedenen Sprachen, Gebeten und Stille

Mi 24. Nov.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

Mi 24. Nov.
19.00 Uhr

Kirchgemeindeversammlung
Siehe Seite 14 

Sa 27. Nov.
17.00 Uhr

Einweihung der Weihnachtskrippe
Liturgie: Pfr. Ursus Waldmeier unter Mitwirkung der  
Herstellerinnen der Figuren
Musik: Nadia Bacchetta
Kollekte zugunsten der Weihnachtskrippe
Punsch im Haus zur Zinne

So 28. Nov.
10.00 Uhr

Liturgische Morgenfeier zum 1. Advent
Predigt von Pfr. Daniel Hess  
über Jesaja 49,13-15: «Lauter Wonne, lauter Freude?»
Musik : Regula Konrad (Sopran), Marianne Frutiger  
(Traverso), Clara Rada Gomez (Cello), Nadia Bacchetta  
(Orgel) 
Kollekte: Mission 21 
Kirchenkaffee So 7. Nov.

18.00 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche

So 21. Nov.
10.15 Uhr

Gottesdienst
Bullingerhaus

Kantonsspital

HEROSÉ

Do 4. Nov. 
10.00 Uhr

Myroslava Rap

Do 11. Nov. 
10.00 Uhr

Myroslava Rap

Do 18. Nov. 
10.00 Uhr

Ursus Waldmeier

Do 25. Nov. 
10.00 Uhr

Ursus Waldmeier

GOLATTI 

Mi 3. Nov. 
10.00 Uhr	

Bernadette Lütolf 

Mi 10.Nov. 
10.00 Uhr

Ursus Waldmeier

Mi 17. Nov.
10.00 Uhr

Ursus Waldmeier

Mi 24. Nov.
10.00 Uhr

Ursus Waldmeier

SENEVITA GAIS

Fr 5. Nov. 
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf

Fr 19. Nov. 
10.15 Uhr

Dagmar Bujack

Gottesdienste in den Heimen

Eglise française

HEIMGARTEN

Mi 24. Nov. 
17.15 Uhr

Dagmar Bujack 

So 7. Nov. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst 
Franziska Schär
mit Abendmahl 

So 14. Nov. 
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst  
Stefan Hertrampf

So 21. Nov. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst  
Liliane Blank
mit Abendmahl 

So 28. Nov. 
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst 
Volker Eschmann

1. – 5. NOVEMBER
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74 

8. – 12. NOVEMBER
Pfrn. Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75

15. – 19. NOVEMBER
Pfr. Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69
 
22. – 26. NOVEMBER
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74

29. NOVEMBER – 3. DEZEMBER
Pfr. Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69  


